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Heartattack
Schöne Träume!^-^

Von -Shiki-

Kapitel 2: Der Morgen danach...

So, jetzt Teil 2!!! Der befasst sich ausführlich mit den Folgen von Yohji's
weltbewegender Nacht!!! *böse grins*

~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~

Doch keiner kam....
Noch immer verängstigt griff er nach seinem dünnen Draht < Ayan: hähä, wie
zweideutig... Aya-Kun: du bist echt daneben!!!>, um daraus eine Falle an seiner Tür
aufzustellen.
Dann legte er sich auf die Lauer...
Es dauerte bestimmt fünfzehn Minuten, bis es an seiner Tür klopfte.
"Yohji, bist du schon auf? Du hast Schicht!" und mit diesen Worten trat Ken ein.
Dabei löste er die Falle von Yohji aus.
Blitzschnell wurde er durch dünne Drähte erst durch die Luft und dann an die Decke
geschleudert, wo er auch hängen blieb.
Kopfüberhängend und fluchend versuchte er sich zu befreien.
Yohji rannte unterdessen wir ein Irrer aus dem Zimmer in die Küche.
/Gerettet! Von denen tut mir heute keiner was!!! Und das Badezimmer meide ich
lieber vorerst!!!/
Ken hatte ihn nur kurz vorbeiflitzen sehen, aber er glaubte einen total verrückt
aussehenden Yohji erkannt zu haben, inwiefern man diese Abart von Yotan als Yohji
bezeichnen konnte. < böse, böse Wortwahl!!!>

Dieser stand unterdessen an der Küchentür, schaute schnell hinaus und schloss sie
dann.
Mit rot angelaufenen Gesicht verschnaufte er erst einmal auf einem Küchenstuhl.
Zur selben Zeit hatte Omi den aufgehängten < Wortwitz, hähä ..Aya-Kun: Ayan, du bist
unmöglich> Ken entdeckt.
Er war nämlich gerade auf dem Weg in das Bad gewesen, als ihm Yohji's offene Tür
auffiel, die sonst immer Geschlossen war, zwecks Privatsphäre mit süßen
Schulmädchen! <Aya-Kun: die armen Mädchen!!!...Kommt lieber zu mir! *Hähä*>
Neugierig wie er nun mal war hatte er hineingeschaut und beinahe einen Anfall
bekommen, als er das Chaos sah.
Yohji's Bett war auf die Seite gekippt, wie eine Schutzbarriere.
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Aber noch nicht genug.
Beinahe hätte er seinem Leben auf grund eines Herzanfalls "Good Bye" sagen können,
als Ken von der Decke schrie: "Mach mich los!"
Erst als der Chibi nach oben sah entdeckte er den baumelnden Ken, der noch immer
fluchte wie ein Rohrspatz.
Mit einer großen Schere machte er sich daran seinen Teamkollegen zu befreien.

Yohji hatte sich bereits erholt und eine neue Falle an der Küchentür platziert.
Er hatte alle Töpfe und Kellen die er finden konnte an einem Band in die Tür gehängt,
genau in Stirnhöhe.
/Pfannen gibt es nicht, damit kann man Gesichter zerstören!/ *an Traum denk*
Jeder, der jetzt durch die Tür kommen wollte lief große Gefahr sich eine Megabeule
zu holen und gleichzeitig rieseigen Lärm zu veranstalten.
Omi und Ken lösten die Falle natürlich promt aus!
Yohji, noch ganz in Gedanken an seine nächste "Selbstschutzmaßnahme" schreckte
auf und ging in Kampfposition.
Damit war er auch gut beraten, denn noch im gleichen Moment stürzte sich ein
wutschnaubender Ken auf ihn.
"Wie kannst du es wagen mich in deinem Zimmer an der Decke aufzuhängen? Wie ich
jetzt ausseh! / Verärgert deutete er auf die vielen roten Schrammen auf seinen Armen
und Beinen.
Doch bevor Yohji noch Zeit hatte, darüber nachzudenken, flog schon der erste Topf in
seine Richtung und die Flucht begann von neuem.
Ken verfolgte ihn durch das ganze Haus.
Wieder in der Küche angekommen rannte Yohji zunächst erst mal in seine eigene
Falle< Aya-Kun: hähähä> , Ken konnte sich gerade noch ducken.
Schnell flitzten die beiden um den Tisch herum.
Dabei stolperte der ältere über den Stuhl, flog ein Stückchen durch die Luft.
Erst befürchtete er, das er auf die Wand aufschlagen würde, wie eine Fliege auf der
Windschutzscheibe <tut uns nicht wirklich leid...Aya-Kun: Konkurrenz muss
ausgeschaltete werden...Ayan: Ich pfleg ihn wieder gesund, der kommt heil zu euch
zurück!!!>
Doch genau in dem Moment, als Yohji schon die Augen zusammenkniff um den
Aufprall nicht noch sehen zu müssen, stolperte Omi in die Flugbahn hinein, bei dem
ersten Schritt war er über den Topf gestolpert, den Ken zuvor nach Yohji geworfen
hatte.
Beide prallten mit voller Wucht zusammen und landeten unsanft auf dem Boden,
Yohji obenauf.
Gerade, als sie wieder zu sich kamen, Ken war in der Zeit wie ein Flummi in der Küche
umhergesprungen und wusste nicht, was er tun sollte, kam Aya, geweckt von dem
Lärm in die Küche.
Zunächst war sein Blick noch verschlafen, aber als er jetzt seinen geliebten Koi unter
Yohji erblickte verengenden sie sich wieder zu Schlitzen, Mordlust sprühte aus ihnen.
Mit einem Schritt war er an der Schublade, griff hinein beförderte das erst beste
Messer hervor, das er gegriffen hatte
Yohji war in der Zwischenzeit aufgestanden und konnte gerade so dem fliegenden
Messer ausweichen, das ihn ein Stück seines Haares kostete.
Omi, der sich wieder erhoben hatte und alledem ein Ende bereiten wollte fragte
versöhnend: "Wer möchte gekochten Krebs mit Reis zum Frühstück?"
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Wie ein Weltklassesprinter flüchtete Yohji aus der Küche und nahm die nächstbeste
Tür.
Als er sich umdrehte fand er sich im Bad wieder.
Wie ein Irrer in einer Gummizelle <okok, wir tun so was nie wieder, aber nur dieses
eine Mal...*Yohji-Fans mit Eiern nach Ayan und Aya-kun werf*>,
drückte er sich an die Badezimmerwand.
/Nein,nein, alles, nur nicht das Bad...mein schöner Taint/ verängstigt lies er sich zu
Boden gleiten <dummer Wortwitz...Yohji und gleiten...>

Da er nicht daran gedacht hatte, die Tür zu verriegeln und auch keine weitere Falle
hatte aufstellen können, (er stand zu sehr unter Schock)fanden ihn die anderen drei
kurz darauf auch in dieser Position.
Besorgt um den armen, zitternden Yohji, der zusammengerollt in der hintersten Ecke
des Bades, weit entfernt vom Duschkopf, saß, brachten sie ihn vorsichtig und mit viel
Mühe zu Bett.
Dieser stammelte immer wieder: "Kein heißes Wasser...Hilfe, Pickel...Wecker...bin
schon wach...nicht killen...nicht zerteilen..."
Keiner der drei konnte sich einen reim darauf machen, weshalb sie beschlossen ihn
schlafen zu lassen.
Noch im hinausgehen wandte Aya sich noch mal kurz um und sagte: "Träum was
schönes..." und schloss dann die Tür hinter sich.
Im Bett lag ein zitternder Yohji, der bei dem letzten Satz aus dem Bett gefallen war.
<nu is er hinüber...*entschuldigend verbeug*>

~Owari~

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
~~~~~~~~~~~

Aya-Kun: Na, wenn der sich wieder von dir erholt *Ayan anschiel*
Ayan: *von sich überzeugt* Der wird schon wieder, ich kümmer mich um ihn!!!
Yohji: *am sterben* Wer kümmert sich um mich?
Aya: *schwingt sein Katana* Na rate mal
Yohji: *aya ungläubig anschau* Nicht wirklich oder?
Omi: *scheinheilig* Stimmt, Aya nicht! *grinst fies* Ayan will sich um dich kümmern!
Ken: *mitleidig*und wer kümmert sich um mich?
Omi: Ich!
Aya: *schnaubt* vergiss es!!!
Yohji: *Vollpanik* Aaaaaaaaaaaaaahhhhhhhhhhhhhhhhhhhhh *Flucht ergreif*
Ayan+Aya-Kun: na dann, bis bald!!! *devilgrins*

Hoffe, ihr nehmt es uns nicht übel, das wir Yohji so...äh, verunstaltet und auf die
Schippe genommen haben! Er is sicher kein Weichei!!!!
Aya-Kun: Ne, sondern...*Ayan klebt Aya-Kun ein Pflaster auf den Mund*...mhmmhh
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Ayan: schreibt doch bitte REVIEWS!!!
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